
Jahresausflug  
der SHG-Stuttgart 

Samstag, 12.08.2006 
 
Nachdem das Augusttreffen letztes Jahr bei der Schlossführung in Ludwigsburg durch den 
„Kammerdiener Sr. Majestät“ ein voller Erfolg war, möchten wir die Treffen im August gerne 
fortsetzen. 
 

Dieses Jahr laden wir Sie ein, die mittelalterliche „Freie Reichsstadt Esslingen“ zu besichtigen. 
Geplant ist nachfolgender Zeitplan, zu dem Sie sich heute schon anmelden können: 
 

Anfahrt ab Heimatort mit öffentlichen Verkehrsmittel (S 1). Wir treffen uns um 
11:30 Uhr  am Bahnhof direkt vor dem Bahnhofsgebäude. 
  Gemeinsam gehen wir zur ältesten deutschen Sektkellerei  
12:00 Uhr Beginn der Führung und Verkostung in der Sektkellerei KESSLER. 
   

Ein Gefühl für die Kunst der traditionellen Sekterzeugung bekommen Sie am Besten dort, wo 
sie seit 180 Jahren ununterbrochen kultiviert wird: Im Kessler-Haus, mitten in der Esslinger 
Altstadt. Oder vielmehr darunter, in den über 2000 Quadratmeter großen Kellergewölben der 
seit 1826 gegründeten Sektkellerei. Die bis zu 800 Jahre alten Gewölbe, überzogen von einem 
samtigen schwarzen Kellerpilz, haben eine ganz eigene Atmosphäre. Lassen Sie sich 
verführen...... 
 

Für die Kellereibesichtigung sollten Sie warme Kleidung mitbringen (die Keller sind mit 
geringen jahreszeitlichen Schwankungen um die 13° Celsius kühl) in der Produktion werden wir 
kurz in die Geschichte des Hauses eingeführt, danach sehen wir in den mittelalterlichen 
Gewölbekellern, wie der Sekt in der Flasche bis zu vier Jahre auf der Hefe reift. Bei der 
anschließenden  Verkostung können wir uns überzeugen, dass sich die aufwändige Handarbeit 
gelohnt haben. Dazu werden Brezeln gereicht. 

 

14:30 Uhr  Für eine kleine Pause stehen uns vielfältige Möglichkeiten zur Verfügung: 

• Bummeln durch die Altstadt zum „auslüften“.  

• Flanieren auf der Pliensaustraße, der Inneren Brücke oder der Küferstraße.  

• Zum Verweilen lädt auch die Maille ein, ein kleiner Park unterhalb der Inneren Brücke. 

• Und die vielen Straßencafes eignen sich hervorragend, um bei einem Cappuchino das 
Treiben zu beobachten oder einfach auszuspannen. 

 

15:30 Uhr Wir treffen uns am Marktplatz mit denjenigen der Gruppe, die erst jetzt zu uns stoßen.  
 

Der Marktplatz spiegelt, zusammen mit dem angrenzenden Rathausplatz, den Kirchen, 
Brunnen, Rat-, Wohn- und Geschäftshäusern sowie mit Blick auf die Weinberge die über 
1200jährige Geschichte der einstigen Freien Reichstadt wieder. 

 

16:00 Uhr Beginn eines geführten „Streifzuges“ durch die ehemalige Freie Reichstadt Esslingen.  
 

18:00 Uhr Im Restaurant „Palmscher Bau“, dem ältesten Gasthaus Esslingens haben wir Plätze 
reserviert. Bei einem gemütlicher Ausklang mit schwäbischen Köstlichkeiten und einem guten 
Glas Rotwein lassen wir es uns gut gehen.   


